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Hier bitte nicht über das

Datum ‘stolpern’ – Sie lesen

ein reprint (als Einleitung).

Ab Seite 103 schließt sich

unsere Aktualisierung des

Artikels nahtlos an.
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Wenn Sie irland journal Abonnent der
ersten Jahre sind, ist Ihnen vieles ja noch
bekannt, oder wird Sie der eine Text, die
andere Bemerkung an ganz andere, auch
private Zusammenhänge erinnert haben…
– „Das war doch das Jahr, als wir mitten in
Roscommon den Reifenschaden hatten…“
oder „Schau mal, diese Küstenstraße sind
wir doch auch gefahren – nur haben wir
damals rein gar nichts gesehen. So sehr
hat es von oben geschüttet…“.

WAS ABER IST MIT IHNEN?
Sie kannten dieses Magazin tatsächlich
noch gar nicht? Sie hatten es mal subskri-

biert, aber dann doch irgend-
wann wieder abbestellt –
und damit aus den Augen

verloren? Oder Sie waren
einfach mit bestimmten Din-

gen nicht einverstanden –
aber Sie würden ein neues

Abonnement doch nicht ganz
ausschließen wollen?

DAS TRÄFE SICH GUT.
Denn – das sagen und meinen wir

ganz offen – dieses irland journal hat
einen neuen Schub neuer interessierter
Leser verdient – aber braucht ihn auch.

Vielleicht können ja auch Sie oder Du, der
diese Zeilen hier liest, damit leichter und
regelmäßiger mit Irland in Kontakt blei-
ben? Und gleichzeitig auch mit uns, und
unserer vielfältigen, sprich: meist doch
sehr pluralen Sicht der Dinge.

Dazu machen wir Ihnen, die Sie uns – teils
seit ganz vielen Jahren – ziemlich gut ken-
nen, aber auch Euch neuen. potentiellen
Irlandfreunden, ein Angebot, bei dem Sie
fast nicht nein sagen können:
AB DIESER SONDERAUSGABE „IRISH
LIFE“ BEKOMMEN SIE, WENN SIE WOL-
LEN, ALLE ZUKÜNFTIGEN AUSGABEN,
BIS ZUM ENDE DES NÄCHSTEN JAHRES
2014 – ALSO: DAS NÄCHSTE HEFT IM
MÄRZ 2013, DANN JUNI, SEPTEMBER,
DEZEMBER 2013 – UND DAS GANZE
DARAUF FOLGENDE JAHR BIS DEZEM-
BER 2014  ZUM PREIS VON BESCHEIDE-
NEN 20 EURO.
Als „Lockvogelangebot“, damit Ihnen und
Euch das „ja“ auch wirklich leicht fällt.

Mehr dazu an anderer Stelle (z.B. auch
in den Beilagen) in dieser Ausgabe!

Wir würden uns freuen, wenn Sie mit-
machten. Bei Ihrem ganz persönlichen
Testlauf – und vielleicht ja auch in einem
noch mal neu „aufgeweckten“ Leser- und
Leserinnenkreis. Für’s Mitmachen gab’s
und gibt’s bei uns in Moers schon immer
so viele verschiedene Möglichkeiten.
Schön – und ein herzliches „Danke“ dafür
–, dass Sie uns bis hierher gefolgt sind.
Noch schöner, wenn wir bald wieder
(öfter) miteinander zu tun haben sollten!
Selbst wenn es „nur“ die Lektüre dieses
irland journals sein sollte.

Darauf würde sich freuen,
das komplette Team aus Moers:
irland journal, Gaeltacht Irland Reisen
und das EBZ Irland

Meine letzten Anmerkungen
sind dann doch wieder ernster Natur:
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Und hier jetzt noch die aktuellen Nachträge,
die sich nahtlos an Hilde Haakers Geschich-
te(n) anreihen… Merkwürdig: Wir können
uns kaum an einen erwähnenswerten Hö-
hepunkt aus dem Jahr 2007 erinnern…
Oder muß uns erst ein Leser, eine Leserin
darauf aufmerksam machen? Wir bitten sehr
darum! Danke.

2008
Zum 1. Janu-
ar 08 begeben
wir uns in eine
s t ra tegische
Partnerschaft
mit dem Irish
Net und füttern es auch teils mit neuen Inhalten und
Aktionen. Unsere wichtigste Rolle im Irish Net: wir
von Gaeltacht fungieren als das Reisebüro (Travel
Center). Fast alles, was es dort neu an reichlich In-
formationen gibt, stammt von uns – und kann dort
(teils online) auch gebucht werden. Heißt: unsere
eigentliche Webseite www.gaeltacht.de nutzen wir
solange nur als Weiterleitung… (weil es keinen Sinn
macht, zwei Portale mit exakt den gleichen Infos zu
unterhalten). Weil wir aber wissen, daß viele mit
dem Internet (noch immer) nichts zu tun haben (wol-
len), gibt es bei uns quasi alles auch noch als
„Druckstück“.

„So ganz nebenbei“ initiieren wir im Frühjahr un-
ser neues Projekt: Die Termine aus unserem großen
irisch-deutschen Veranstaltungskalender „dialann“
müssen wir nicht mehr selbst erfassen: das „Folk“
gibt sie auf unserem neu geschaffenen Internet-
Terminportal www.folk-lied-weltmusik.de selbst
ein. Und wir ziehen alle irisch-keltischen Termine
von dort ab, immer dann, wenn eine neue irland
journal-Ausgabe ansteht. Klar, daß dieses Termin-
portal inzwischen ein Renner ist. Die einen prüfen,
wann das Irish Folk Festival  wieder in Hamburg
ist, andere schauen, was am Tag X los ist, nochmals
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andere schauen sich dort die sekundenaktuelle Auf-
listung aller Konzerte in ganz Deutschland an – um
ja nix zu verpassen…

2009
Schon wieder gehen wir mit einem neuen Projekt
an die Öffentlichkeit: das neu geschaffene Portal
www.celtic-music-net.com ist weltweit wirklich
einzig in seiner Art: über 4000 keltisch-irische CDs

sind dort gelistet, Einträge finden sich zu 2000 iri-
schen Musikern und Bands. Und endlich könnten
wir anfangen, alte irland journal Musik-/Künstler-
beiträge auch noch hineinzutun – wenn wir denn
nur die Zeit dafür hätten…
Auch die vom Musikmagazin „Folker“
sind bislang nur vereinzelt „drin“, sofern sie einen
irischen Bezug haben. Und endlich haben auch die
meisten Einträge aus dem längst vergriffenen , le-
gendären Werk „CrossRoots“ ,(„Lexikon der iri-
schen, schottischen, englischen, walisischen und

bretonischen Folk-, Traditional-
und Roots-Musik“) Eingang in
diese Datenbank gefunden.

Erst im Herbst dieses Jahres
wird uns so richtig bewußt: vie-
le deutsche Fans irischer / kelti-
scher Musik (wir schätzen:
700.000 im Jahr) können ja gar
nicht wissen, was es im Nach-
barort an Veranstaltungen gibt.
So kommen wir auf die Idee, ge-
nau an diese Fans (die uns nicht

und die wir nicht kennen) einen möglichst kompak-
ten Veranstaltungskalender zu überreichen. Dort, wo
wir sie finden können – nämlich bei dem Konzert,
das sie gerade besuchen.

Dezember: Die wirtschaftliche Situation in
Deutschland ist weniger gut, viele machen sich Sor-
gen. Die Regierung redet von Sparpaketen. Wir ent-
schließen uns zu einer Neuerung bei den Abo-
preisen des 20 Jahre alten irland journals:

„Der Standardpreis beträgt für ein Jahr (= 4 Aus-
gaben) 25 Euro. Da aber eben nicht alle gleich viel
Geld zum Leben haben, kostet das irland journal
auch nicht für alle gleich viel. Wer mit wenig aus-
kommen muss, liest unsere vier Ausgaben zum er-
mäßigten Solidaritätspreis von 16 Euro. Und wer
es sich aber leisten kann, anderen zu helfen, zahlt
den politischen Preis von 35 Euro. Nachweise ver-
langen wir nicht. Wir vertrauen einfach auf Ihre
Fairneß“. (Und wir haben diese Preise drei Jahre
lang, bis Ende 20012, so halten können.)

Und so sehen die neuen Selbsteinstufungs-Abo-
Möglichkeiten aus, ab 1.1.2013:
1) Folker:
wenn der Postmann sechs Mal klingelt…
Standardpreis: 34
Ermäßigter Preis: 25
Politischer Preis: 44
Schnupperabo 2013: 5 (3 Ausgaben, nur in D)
Geschenkabo: 34
Europäisches Ausland
(ohnehin von uns subventioniert):
Standard: 45
Ermäßigt: 34
Politisch: 55
Für alle Nichtraucher zum Vergleich: eine Stange
Zigaretten kostet derzeit gut 50 Euro.

2) Irland journal:
viermal im Jahr: quadratisch – kritisch – gut.
Standardpreis: 27
Ermäßigter Preis: 18
Politischer Preis: 39
Geschenkabo: 27
Testabo 2013: 10 (4 Ausgaben, nur in D)
Unser Irish Life-Angebot: 20 (s.o.: entspricht zwei
Testabos)
Europäisches Ausland
(ohnehin von uns subventioniert):
Standard: 35
Ermäßigt: 27
Politisch: 49
Geschenkabo: 35
Sorry, keine Testabos ins Ausland möglich, wegen
der „Posträuber“)

3) Doppelabo irland journal/Folker
Standardpreis: 45 ???
Ausland: 55 ???

2010
Nach dem Break mit
den alten und neuen
Abopreisen „unserer“
beiden, segensreichen
Magazine, nochmals
zur Gedankenstütze,
was wir oben schrie-
ben.
„Plötzlicher Erkennt-
nisstand“: Hundert-
tausende Fans irischer
Musik können ja gar nicht wissen, was es im
Nachbarort an Veranstaltungen gibt. So kamen
wir auf die Idee, genau an diese Fans (die uns nicht
und die wir nicht kennen) einen möglichst kompak-
ten Veranstaltungskalender zu überreichen. Dort, wo
wir sie finden können – nämlich bei dem Konzert,
das sie gerade besuchen. Man hat uns (und unseren
Helfern) dieser Dinger förmlich aus der Hand ge-
rissen. So dass wir hätten im Mai oder so nachdru-
cken hätten müssen. Das Geld war nicht mehr dafür
da und unserem Antrag in Irland auf einen Zuschuss
wurde so beschieden: „We don’t support brochures“.
Na ja…

Alle haben von dem
auf 48 Seiten ange-
wachsenen „Veran-
staltungskalender für
Irisch-Keltisches – Di-
alann 2010“ profitiert:
die Künstler, die Ver-
anstalter, das Publi-
kum. Und wir hoffen,
daß unser enormer
Einsatz (für Irland)
sich auch für uns lohnt:
weil wir solche Aktio-
nen logischerweise nur

mit den Buchungen von Irlandfreunden finanzieren
können.

Mai: „Zweiter Ökumenischer Kirchentag in Mün-
chen“. Kaum fünf Monate hatten wir Zeit für die-
ses Großprojekt: Während die einen am „Abend der
Begegnung“ 28.000 unserer vielbeachteten, 48-sei-
tigen Kirchentagsbroschüre „Einladung nach Irland“
in der Innenstadt (und am großen Irlandstandstand)
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verteilen, richten wir auf über 300 Quadratmetern
im „Theatersaal“ des MÜNCHENSTIFT-Hauses an
der Rümanstr. unser „House of Ireland“ ein. Das
wird dann über 3 Tage lang DER Treffpunkt für Ir-
landfreunde aus ganz Deutschland. Tagsüber als of-
fene Begegnungsstätte mit Partnerständen, Work-
shops, Essen und Trinken; abends mit separaten
Veranstaltungen (Irische Musiknacht; Podiumsdis-
kussion „Der lange Weg zum Frieden“ und einer
irisch-ökumenischen Feier).

Puhhh. Knapp 30 Helfer – fünf Tonnen Material, das
wir bewegt haben, und eine eigens dafür geschaffene
Internetseite www.irlandaufdem kirchentag.de – das
war ein hartes Stück Arbeit. Aber wir zeigen damit:
unsere Netzwerk-Verbindungen funktionieren.

Dezember: Schon seit Wochen arbeiten wir mit
Hochdruck an unserem neuen www.gaeltacht.de –
Portal. Denn schon seit gut einem Jahr ist klar, daß
die strategische Partnerschaft mit dem Irish Net auch
schwierig war. Vieles wollen wir besser machen
(klar), vor allem können wir wieder alleine ent-
scheiden, wie wir die Dinge umsetzen. Motto: die
ganzen Inhalte gehen wieder dorthin zurück, woher
sie auch stammen. Back to the roots. Natürlich sind
wir gespannt, wie die „community“ darauf reagiert.
Und ob sie uns eher mit viel Lob oder doch auch
mit Tadel eindeckt.

Ob die Idee mit dem „Reisehandbuch im irland jour-
nal“, ob unsere „Suche nach anderen grünen In-
seln der Welt“ oder ob die „Zusammenarbeit mit
dem Irish Net“: im Laufe von 27 Jahren haben wir
natürlich immer wieder Fehler gemacht. Aber wir
wurden durch sie schlauer und haben gelernt…
Und wir haben heute, am Ende des Jahres 2010, ja
bestimmt nochmals 27 Jahre vor uns. Auch die wer-
den wir nicht ohne neue Fehler hinkriegen. Vielleicht
helfen Sie und Du uns ja, so wenige wie möglich zu
machen. Denn konstruktive Kritik hören wir gerne.

Jede Menge Pläne haben wir auch noch. Manchmal
sprechen wir sie offen aus – oder manche Irland-
freunde lesen sie „zwischen den Zeilen“. Wo? Ent-
weder alle 4-6 Wochen in unserem „elektronischen
Rundbrief“ – oder in diesem Magazin irland jour-
nal, dessen Testabo im ersten Jahr geringe 10 Euro
kostet: Hier kann man es bequem online bestellen:
www.irland-journal.de

2011
Längst sind wir im neuen Jahr
gelandet… und wieder eigen-
ständig online.
Euer erstes feedback macht uns
Mut. Aber Rom wurde auch nicht an einem Tag
erbaut... wir arbeiten weiter dran – an Eurem
neuen, großen Irlandportal: w w w . g a e l t a c h t . d e

Als regelmäßige Besucher habt Ihr mitbekommen,
in welchen Bereichen wir unsere Schwerpunkte ge-
setzt haben – auf dieser Webseite, im irland jour-
nal – und bei Gaeltacht Irland Reisen überhaupt.

Zuletzt waren wir persönlich (im Januar und März;
mit immerhin vier Menschen von uns und einem
Informationsstand) bei Excalibur – The Show ver-
treten.

Unmittelbar bevor steht unsere Teilnahme am 33.
Deutschen Evangelischen Kirchentag in Dresden
vom 1. bis 5. Juni. Das machen wir in der Hauptsa-
che zusammen mit der ‘Arbeitsgruppe Irland auf
dem Kirchentag’ – am Abend der Begegnung, auf
dem Markt der Möglichkeiten und am Samstag, den
4. Juni, ab ca. 16 Uhr in einem kleinen, aber feinen
‘House of Ireland’, mitten in der Stadt. Mehr dazu
findet der geneigte Leser dazu auf der Webseite
www.irlandaufdemkirchentag.de

Im September 2011... erfinden wir mal wieder
etwas: die große Aktion ‘1000 Tickets fürs Folk’:
jeder, der möchte, kann mitmachen und eines von

mindestens 1000 Konzerttickets
für zwei gewinnen. Und schnell heimsen wir die
ersten Lobeshymnnen dafür ein.

Im November spielen wir Gastgeber: Gaeltacht,
als das irische Mitglied im Verein der Europäi-
schen Bildungs- und Begegnungszentren (EBZ),
richtet die Mitgliedsversammlung aus – in Irland.
Dabei stellt sich übrigens so ganz nebenbei heraus,
daß wir das dienstälteste Mitglied in
diesem gemeinnützigen Verein sind.
Mehr zu unseren EBZ Reisen findet
sich auf diesem Portal:
www.gaeltacht.de/
index_N1000106011

2012
Im Januar (am Rande des Temple Bar TradFest)
treffen sich ein paar eingeweihte, interessierte
Iren mit ein paar ausgewählten, uns nahe stehen-
den Freunden, fast konspirativ. Wir bereden, wie
wir drei ganz unterschiedliche Dinge irgendwie
zusammenbringen können:
• eine Musik-, Festival- also: event-Datenbank, die
vielleicht später einmal in ein Kultur-Event-Portal
münden soll;
• alle großen wie kleinen Festivals unter einen Hut
und …   … bitte umblättern
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• eine bundesweite Veranstaltungsserie mit dem
Arbeitstitel ’30 Nights of Irish Arts & Culture’ – im
Zusammenhang mit der Tatsache, daß Irland im ers-
ten Halbjahr 2013 die EU Ratspräsidentschaft über-
nimmt. Da wir ein Feuerwerk von Presse-Publizität
erwarten, wollen wir die ausnutzen und verstärken…
Pläne laufen auf Hochtouren… Die Konzert-
agentur Karsten Jahnke soll den kommerziel-
len Part dabei übernehmen (wir können das
nicht).

Im Mai sagt uns der irische Staatspräsident, Mi-
chael D. Higgins, in einem persönlichen Gespräch
(und Interview) mit ihm, zu, dafür die Schirm-
herrschaft zu übernehmen.

Juni, Juli, August 2012
Haben wir zu hoch gepokert? Es tut sich wenig in
Irland, was die konkrete, definitive Unterstützung
dieser total anspruchsvollen und schwierigen 30 Irish
Nights betrifft.

Wir werden nervös und erkennen: auf dieses Pro-
jekt hätten wir zu wenig Einfluss. Und sollte Unter-
stützung kommen, käme sie ggfs. zu spät. Also grei-
fen wir in die Trickkiste, holen aus unserem Erfah-
rungsfundus ein gutes, altes Projekt wieder hervor -
verabschieden uns (vorläufig) von den ’30 Nights
of Irish Arts & Culture’ und streben statt dessen et-
was einmal schon dagewesenes neu an: 5 0 0   D a ys
o f  I r i s h  L i f e  i n  G e r m a ny  2 0 1 3.
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Hier ist ‘nur’ Koordinationsarbeit zu leisten, indem
wir Euch zusammen bringen: Ihr, die Ihr etwas an-
bieten möchtet (in Eurer VHs, Schule, Kirchenge-
meinde, Bücherei…) mit Euch, die Ihr gerne auf-
treten möchtet und das auch könnt: als Solokünst-
ler, als Vortragender, Vorlesender usw..

Wir ermutigen die damals Handelnden, den zur
Buchmessenzeit 1996 (siehe unter 1996!) gegrün-
deten Verein Netzwerk Irland wieder neu zu bele-
ben, was auch glatt wie zügig geschieht. Aber auch
dafür brauchen wir Geld,
das wir nicht haben. Wir
greifen also zur Feder
und schreiben die
wichtigen Frauen und
Männer in Irland an.
Das allerdings irri-
tiert in Irland etwas,
vor allem, weil man
ganz anderes im
Sinn hat:
das Gathering 2013. Irland möchte (und muss) mehr
Besucher auf die grüne Insel bringen – und dieses
ganzjährige Fest von Festivals soll dazu erheblich
beitragen.

Das sagen und sehen wir genaus so. Freuen uns
darüber und müssen halt noch besser kommunizie-
ren, daß wir dafür einen kleinen, aber guten Um-
weg nehmen: wir wollen alle alten wie potentiell
neuen Freunde Irlans auf diesen 500 Kulturveran-
staltungen motivieren, schon gleich im selben Jahr
2013 dieser Insel einen Urlaubsbesuch abzustatten.

Wir arbeiten und arbeiten und arbeiten noch immer
dran, denn die Vorlaufzeit war extrem kurz.

Jetzt, im November 2012, zum Zeitpunkt der Druck-
legung dieses Handbuchs, hieven wir bald die 500ste
Veranstaltung in den DAY OF IRISH LIFE Kalen-
der. Und an einer dieser 500 Veranstaltungen haben
Sie von freundlichen Mitarbeitern dieses Buch in
die Hand gedrückt bekommen.

So schließt sich der Kreis.

Schön, dass Sie und Du uns hier
an dieser Stelle lesen. Noch schö-
ner, wenn Sie mit uns wegen der
ein oder anderen „Kleinigkeit“
kontaktieren würden. Denn Sie
kennen jetzt uns (alle) in Moers
recht gut.

Welcher nette Zeitgenosse sich aber hinter
Ihnen und Dir verbirgt, entzieht sich ja völ-
lig unserer Kenntnis.

Also, Sie melden sich?
Wir würden uns ganz arg freuen…

Ihr & Euer Team von
Gaeltacht Irland Reisen

Schwarzer Weg 25
47447 Moers

Telefon: 02841-930 111
(Mo-Fr: 9-19 Uhr; Sa: 9-13 Uhr)

kontakt@gaeltacht.de
www.gaeltacht.de
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